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Kinder - Schulweg - Sicherheit



SPÖ Rückzug aus der politischen Arbeit macht  
betroffen 

Mit der Wahl in den Gemeinderat haben wir gelobt, 
Verantwortung zu übernehmen und für Katsdorf zu 
arbeiten. Das es nicht einfach ist sich immer freizu-
nehmen, weiß ich persönlich am besten. Daher halte 
ich unsere Gemeindetermine für Sitzungen nur im 
erforderlichen Ausmaß ab. Jährlich je 5 Gemeinde-
sitzungen im Gemeindevorstand und Gemeinderat 
geben den Takt für die Ausschüsse vor. Auch dort 
wird effizient gearbeitet und Beschlüsse für den Ge-
meinderat vorbereitet.

Das kein 2. Vizebürgermeister mehr gestellt werden 
kann, ist Sache der nominierenden Partei. Das aber 
auf Antrag der SPÖ nun auch die Leitung des Aus-
schusses für Umweltschutz und Lebensraum an die 
ÖVP übertragen wurde und damit verbunden zwei 
zusätzliche Mandate im Ausschuss an die ÖVP wan-
dern ist schon erstaunlich. Das Mandatsverhältnis 
lautet nun auf 6 ÖVP, 1 SPÖ. Die Grünen haben auf-
grund der Gemeindemandate kein Stimmrecht son-
dern sind beratend eingebunden. In meiner Anfangs-
zeit im Gemeinderat durfte ich selber schon diesen 
Bereich leiten und es hat mir große Freude bereitet.  
Energiesparen - Lebensraum gestalten - Klimaschutz 
- erneuerbare Energie und Abfallrecycling sind die 
Hauptthemen. Mit Mag. Wolfgang Langeder über-
nimmt ein kompetenter Gemeinderat diese Aufgabe 
und ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit 
seinem Team.

Kinder – Schulweg – Sicherheit

Die Titelseite unserer Gemeindenachrichten zeigt 
unsere Schulkinder wie sie eben sind, ein bisschen 
übermütig und voller Lebensfreude. Wir haben für 
ihre Sicherheit großteils alle Straßenmarkierungen 
und Hinweise erneuert um die Verkehrsteilnehmer 
hinzuweisen, besonders auf die Kinder aufzupassen. 
Jedes Schulkind bekommt eine Warnweste damit wir 
sie in der Dämmerung nicht übersehen. Alle Eltern bit-
te ich, die Kinder bewusst zu informieren und auf die  
Gefahren im Straßenverkehr hinzuweisen.

Bürgermeister Ernst Lehner
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Ein schönes Amt

Das Amt eines Bürgermeisters ist eine der interessan-
testen Aufgaben im politischen Bereich, denn dort kann 
man wirklich viel für die Menschen tun. Kritik ist erlaubt 
und ja sogar sehr wichtig! Doch Leserbriefschreiber, die 
aus Unwissenheit pauschalierend und undifferenziert 
politisch Verantwortlichen ein negatives Zeugnis aus-
stellen, lade ich gerne ein einen Donnerstag mit mir zu 
verbringen. Der Tagesablauf - Sprechstunden ab 07:30 
mit Anliegen z.B. bei Lehrstellensuchenden, Unterstüt-
zung in sozialen Notfällen, Wohnungssuche, Hornis-
senangriffen, was tun bei Nachbarschaftsstreitigkeiten, 
bei Beziehungsproblemen, Info zu Flächenwidmungen, 
Fragen zu Kulturtagen und vieles mehr, füllen einen  
interessanten Vormittag. Baubesprechungen, Vorspra-
chen bei Landespolitikern und Anrufe von Zeitungen 
für Stellungnahmen zu aktuellen Themen runden den 
Tag ab. Konzentration und die Fähigkeit, vernetzt zu 
denken sind Mindestvoraussetzungen. Freude am Amt, 
vertrauensvolle Beratungen im politischen Bereich und 
freundliche Bedienstete helfen dieses bunte Programm 
zu bewältigen. 

Neue Herausforderungen brauchen unseren gan-
zen Einsatz

Die vorgesehene Beendigung (2016) des Schulbetrie-
bes in der Landwirtschaftlichen Fachschule bedeutet 
einen Verlust nicht nur im Bildungsbereich, sondern 
auch im gesellschaftlichen und im Wirtschaftsleben. 
Nun geht es darum, das Beste aus dieser Situation zu 
machen und neue Chancen in der Ortsentwicklung zu 
nützen. Dazu habe ich bereits alle Gemeinderäte zu ei-
nem Informationsmeeting  mit Landesrat Max Hiegels-
berger eingeladen und wir werden in einem Arbeits-
kreis, mit aktiver Einbindung aller politischen Kräfte, ein 
Zukunftskonzept zur weiteren positiven Entwicklung 
unter diesen neuen Voraussetzungen erarbeiten.

Zudem wurden wir mit anderen Gemeinden von Wart-
berg bis Steyregg eingeladen an einer Korridoruntersu-
chung für eine Autobahn Ostumfahrung von Linz mit-
zuwirken. Auch dazu lade ich alle politischen Vertreter 
ein mitzuarbeiten. Nur mit sachlichen Argumenten kön-
nen wir eine Trassenführung über unser Gemeindege-
biet verhindern. Offenheit und Transparenz sind dazu 
Grundvoraussetzungen.

Entscheidungen für Katsdorf

Liebe Katsdorferinnen und Katsdorfer!
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Wohnhaus Margeritenweg 9

Voraussichtlich ab 1. Dezember 2011 steht im  
Wohnhaus Katsdorf, Margeritenweg 9 die Woh-
nung Nr. 5 zur Verfügung

Die Wohnung hat eine Nutzfläche von 81,53 m². 
Die einmaligen Kosten (Finanzierungs-
beitrag, Vergebührung des Mietvertrages) 
belaufen sich auf einen Betrag von € 1.950,88.  

Die mtl. Gesamtmiete exkl. Heizkosten beträgt  
€ 463,72.

Wohnhaus Margeritenweg 6 

Voraussichtlich ab 1. Februar 
2012 steht im Wohnhaus 
Katsdorf, Margeritenweg 6 
die Wohnung Nr. 4 zur  
Verfügung.

Die Wohnung hat eine Nutzfläche von 83,32 m². 
Die einmaligen Kosten (Finanzierungs-
beitrag, Vergebührung des Mietvertrages) 
belaufen sich auf einen Betrag von € 2.057,33.  

Die mtl. Gesamtmiete exkl. Heizkosten beträgt zur 
Zeit € 452,70.

Den Bewerbungsbogen finden 
Sie auf www.katsdorf.at unter 
Gemeindeamt - Wohnungen - 

Fragebogen für Wohnungswerber!

Interessenten werden ersucht, bis spätestens  
31. Oktober 2011 entsprechende Wohnungsan-
suchen schriftlich - mit dem Wohnungswerber- 
Fragebogen - im Gemeindeamt einzubringen. 

Bei beiden Wohnungen handelt es sich um eine 
nach dem WBF-Gesetz geförderte Wohnung und 
kann daher auch nur an begünstigte Personen ver-
mietet werden. Begünstigte Person ist jede Person, 
die 

a) beabsichtigt, die Wohnung ausschließlich zur  
Befriedigung ihres dauernden Wohnbedüfnises zu 
verwenden,
b) die eigenberechtigt ist und 
c)   deren Jahreshaushaltseinkommen (2010) die fest-
gelegten Einkommensgrenzen nicht übersteigt. 

Daher ist das Einkommen des Wohnungswerbers 
bzw. der haushaltszugehörigen Personen durch 
Vorlage des Jahreslohnzettels 2010 nachzuweisen.

Wohnungsvergaben im Haus Margeritenweg 9 und im Margeritenweg 6

Ein neues Kommunalfahrzeug für Katsdorf

Nach 238.000 gefahrenen Kilometern wurde der alte 
VW Pritschenwagen (BJ 1995) durch einen neuen 
Ford Transit mit Doppelkabine ersetzt.
Das Auto wird hauptsächlich für unsere markt- 

bestimmten Betriebe dem Kanal-, Wasser- und 
Abfallbereich eingesetzt. Weiters wird es auch im  
Straßendienst und im Bauhof verwendet.

Bgm. Lehner übergibt das Fahrzeug an unser 
Bauhofteam und bedankt 
sich für die gute  
Zusammenarbeit.

Kaufinteressierte für 
den alten VW Pritschen- 
wagen mögen sich  
bitte am Gemeindeamt  
melden.    

Tel. Nr.: 07235/88155



Wir bewirtschaften eigenverantwortlich ein kleines 
Fleckchen Erde mit all seinen Tieren. Dabei liegt der 
Schwerpunkt nicht nur auf dem sogenannten „jagd-
baren Wild“ sondern in der ganzen Vielfalt, die unse-
re Tierwelt zu bieten hat. 

Wir erlegen nach den Vorgaben des Abschussplanes 
das Wild, wir bergen, versorgen und zerlegen unser 
Wild selbst. Auch das ist Verantwortung! Schließlich 
liefert Wild nicht nur Trophäen, sondern auch hoch-
wertiges Fleisch. 

Dieses Reh-, Hasen- und Fasanfleisch, 
aber auch Jagdwürste bieten wir im Rah-
men der Direktvermarktung bei unserer 
Wildsammelstelle der Familie Dorninger 
– Hofstattbauer in Katsdorf zum Verkauf an.  
(Tel.: 0664/4364024).
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Bericht der Jagdgenossenschaft 

Der Jagdgenossenschaft Katsdorf verwaltet im  
Gemeindegebiet von Katsdorf eine jagdbare  
Fläche von rd. 1323 ha, davon 175 ha Wald (12% v.  
Gemeindegebiet). 
Der Jagd Katsdorf gehören 33 Jäger an.  
An der Spitze der Katsdorfer Jäger steht der Jagd-
leiter Josef Scheuchenegger, Greinsberg 15, vulgo 
Lampl in Greinsberg.

Bei der Nutzung der Jagdpachtfläche ist die Erhal-
tung eines artenreichen und gesunden Wildbestan-
des der oberste Grundsatz der Katsdorfer Jäger. 

Vermutlich ist nicht allen Gemeindebürgern bekannt, 
dass ein Revier bewirtschaftet werden muss und 
dass es gesetzliche Vorgaben dafür gibt. Wir Jäger 
müssen uns u.a. mit dem Jagdrecht, Naturschutz, 
Wildbretvermarktung, Tierkrankheiten, Biotoppflege 
auseinandersetzen. 

Die Jagdgenossenschaft Katsdorf stellt sich vor:

Der Jagdgenossenschaft Katsdorf verwaltet im Gemeindegebiet von Katsdorf 
eine jagdbare FlŠche von rd. 1464 ha, davon 218 ha Wald (15%).  Der Jagd 
Katsdorf gehšren 33 JŠger an. An der Spitze der Katsdorfer JŠger steht der 
Jagdleiter Josef Scheuchenegger, Greinsberg 15, vulgo Lampl in Greinsberg.

Bei der Nutzung der JagdpachtflŠche ist die Erhaltung eines artenreichen 
und gesunden Wildbestandes der oberste Grundsatz der Katsdorfer JŠger.
Die Jagd ist bestrebt mit den Grundbesitzern das bekannt gute VerhŠltnis 
aufrechtzuerhalten.  BeeintrŠchtigungen durch WildschŠden in der Forst- und 
Landwirtschaft sollen mšglichst vermieden werden. Die Jagd Katsdorf ist 
bestrebt, den Wildbestand der vorhandenen BiotopkapazitŠt anzupassen und 
die Lebensbedingungen des Wildes zu verbessern. Dazu werden von den 
JŠgern in Abstimmung mit den GrundeigentŸmern Hecken und WildŠcker 
angelegt. 
Vermutlich ist nicht allen GemeindebŸrgern bekannt, dass ein Revier 
bewirtschaftet werden muss und dass es gesetzliche Vorgaben dafŸr 
gibt. Wir JŠger mŸssen uns mit dem Jagdrecht, Naturschutz, 
Wildbretvermarktung, Tierkrankheiten, Biotoppflege auseinandersetzen. Wir 
bewirtschaften eigenverantwortlich ein kleines Fleckchen Erde mit all seinen
Tieren. Dabei liegt der Schwerpunkt nicht nur auf dem sogenannten 
"jagdbaren Wild" sondern in der ganzen Vielfalt, die unsere Tierwelt zu 
bieten hat. NatŸrlich pflegen wir auch die LebensrŠume aller vorhandenen 
Wildtierarten. Wir sind fŸr diese Tiere verantwortlich. Verantwortung 
bedeutet aber nicht, alles leben zu lassen. Denn eine zu hohe Wilddichte 
kann auch Schaden an den landwirtschaftlichen Kulturen und auch im 
Stra§enverkehr bewirken. Wir erlegen nach den Vorgaben des 
Abschussplanes das Wild, wir bergen und versorgen und zerlegen unser Wild 
selbst.  Auch das ist Verantwortung! Schlie§lich liefert Wild nicht nur 
TrophŠen, sondern auch hochwertiges Fleisch.  Dieses Reh-, Hasen- und 
Fasanfleisch, aber auch JagdwŸrste bieten wir im Rahmen der 
Direktvermarktung bei unserer Wildsammelstelle der Familie 
Dorninger Ð Hofstadtbauer in Katsdorf zum Verkauf an 
(0664/4364024) an.

Die Jagdgenossenschaft Katsdorf stellt sich vor:

Der Jagdgenossenschaft Katsdorf verwaltet im Gemeindegebiet von Katsdorf 
eine jagdbare FlŠche von rd. 1464 ha, davon 218 ha Wald (15%).  Der Jagd 
Katsdorf gehšren 33 JŠger an. An der Spitze der Katsdorfer JŠger steht der 
Jagdleiter Josef Scheuchenegger, Greinsberg 15, vulgo Lampl in Greinsberg.

Bei der Nutzung der JagdpachtflŠche ist die Erhaltung eines artenreichen 
und gesunden Wildbestandes der oberste Grundsatz der Katsdorfer JŠger.
Die Jagd ist bestrebt mit den Grundbesitzern das bekannt gute VerhŠltnis 
aufrechtzuerhalten.  BeeintrŠchtigungen durch WildschŠden in der Forst- und 
Landwirtschaft sollen mšglichst vermieden werden. Die Jagd Katsdorf ist 
bestrebt, den Wildbestand der vorhandenen BiotopkapazitŠt anzupassen und 
die Lebensbedingungen des Wildes zu verbessern. Dazu werden von den 
JŠgern in Abstimmung mit den GrundeigentŸmern Hecken und WildŠcker 
angelegt. 
Vermutlich ist nicht allen GemeindebŸrgern bekannt, dass ein Revier 
bewirtschaftet werden muss und dass es gesetzliche Vorgaben dafŸr 
gibt. Wir JŠger mŸssen uns mit dem Jagdrecht, Naturschutz, 
Wildbretvermarktung, Tierkrankheiten, Biotoppflege auseinandersetzen. Wir 
bewirtschaften eigenverantwortlich ein kleines Fleckchen Erde mit all seinen
Tieren. Dabei liegt der Schwerpunkt nicht nur auf dem sogenannten 
"jagdbaren Wild" sondern in der ganzen Vielfalt, die unsere Tierwelt zu 
bieten hat. NatŸrlich pflegen wir auch die LebensrŠume aller vorhandenen 
Wildtierarten. Wir sind fŸr diese Tiere verantwortlich. Verantwortung 
bedeutet aber nicht, alles leben zu lassen. Denn eine zu hohe Wilddichte 
kann auch Schaden an den landwirtschaftlichen Kulturen und auch im 
Stra§enverkehr bewirken. Wir erlegen nach den Vorgaben des 
Abschussplanes das Wild, wir bergen und versorgen und zerlegen unser Wild 
selbst.  Auch das ist Verantwortung! Schlie§lich liefert Wild nicht nur 
TrophŠen, sondern auch hochwertiges Fleisch.  Dieses Reh-, Hasen- und 
Fasanfleisch, aber auch JagdwŸrste bieten wir im Rahmen der 
Direktvermarktung bei unserer Wildsammelstelle der Familie 
Dorninger Ð Hofstadtbauer in Katsdorf zum Verkauf an 
(0664/4364024) an.

Am 24. Mai 2011 waren die beiden 
zweiten Klassen mit dem Jäger, 
Franz Haider, in seinem Revier un-
terwegs. Nach einer allgemeinen 
Einführung über das Verhalten im Wald wurden die 
Kinder in drei Gruppen eingeteilt.

Besonders die Station mit dem Jäger war für die 
Kinder sehr interessant:    
- Jahresringe zählen    
- ausgestopfte, versteckte Wildtiere vom Hochstand 
aus mit dem Fernglas suchen (Wildschwein und Reh) 
- Holzarten kennen und unterscheiden lernen 
- Informationen über das Verhalten und die Lebens-
gewohnheiten der Waldtiere
- Ausrüstung des Jägers

Bei der zweiten Station gab es Lauf-, Vertrauens- 
und Sinnesspiele. Aus Naturmaterialien, die im 

Mit dem Jäger unterwegs...

Wald gesucht werden mussten, bauten die Kinder  
bei der dritten Station gemeinsam Höhlen für die Wald-
bewohner.

Zum Schluss durften die Kinder eine Tafel mit Regeln 
für das richtige Verhalten im Wald aufhängen.

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Haider für diesen 
lehrreichen Vormittag!



Anlässlich des Katsdorfer-Kulturherbstes lädt die 
Fam. Brunnhofer in den Skulpturengarten zu einer 
Besichtigung der momentan laufenden Ausstellung 
mit Thomas Kühnapfel - „Reservoir“ ein.

Zu diesem Anlass, wird eine Skulptur verstei-
gert, die der Künstler speziell an Ort und Stelle 
für Sie, unter enormen Luftdruck, fertigen wird. 
Lassen Sie sich diese Demonstration nicht entge-
hen. Zusätzlich werden hochwertige Kunstwerke 
verschiedener Künstler/innen versteigert. Der Rein-
erlös kommt einem sozialen Zweck zugute.

Wann? Wo?
Samstag, 15. Oktober 2011, 15:00 Uhr.
Brunnhofer Galerie, Gusenstraße 12, Katsdorf
Eröffnung durch Bgm. Ernst Lehner

Kunstauktion im Skulpturengarten

Auf Ihren Besuch freuen sich

Elisabeth & Stefan Brunnhofer
Brunnhofer Galerie

4223 Katsdorf, Gusenstraße 12, 
Tel.: 0664 38 18 104
art@brunnhofer.at        

www.brunnhofer.at/galerie
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Freitag, 14.10.2011
Mittwoch, 09.11.2011
Freitag 25.11.2011
Freitag 16.12.2011

Bauverhandlungstermine

Bitte beachten Sie:

Neu-, Zu- und Umbauten sowie anzeigepflichtige 
Bauvorhaben (Gartenhütte, Carport, Einfriedungen, 
Stützmauern,...) sind rechtzeitig (mind. 14 Tage vor 
Bauverhandlungstermin) in unserer Bauabteilung 
bekanntzugeben bzw. um Bewilligung anzusuchen.
Nähere Informationen am Gemeindeamt.

Tel.:  07235 88155-21 (Karl Plotz)
 07235 88155-20 (Ing. Andrea Hanl-Schiefer)

Bauern Jause

Am 26. Oktober, dem  
österreichischen Nationalfeiertag sollen mit der  
Aktion „Bauern Jause“ die Vorzüge Österreichs auch 
in punkto regionaler Lebensmittel gestärkt werden. 

In Oberösterreich können die Konsumenten zu aus-
gewählten Mostschanken wandern und dort eine 
OÖ-Bauern Jause genießen. Die Betriebe können 
ab September unter www.bauern-jause.at gefun-
den werden.

In jeder an der Aktion teilnehmenden Mostschank 
wird ein einheitliches Jausenteller angeboten. 

Aus unserer Gemeinde nimmt der  
Deisinger Hof, Tanja und Josef Deisinger,  
Ruhstetten 99, 4223 Katsdorf teil.

am 28. Oktober 2011, 19:00 Uhr
im Gasthaus Scheuchenegger, Wirt z‘Lungitz

Im Rahmen der Katsdorfer Kulturtage liest die aus  
Katsdorf stammende Autorin Eva Reichl aus  
ihrem Buch „Rattenmörder“ (erschienen bei Federfrei, 
2009). Dazu gibt es Weine vom Weingut Kolkmann 
(Fels am Waram, NÖ) zur Verkostung und musikalische  
Umrahmung! 

Eintritt: freiwillige Spende für den Behindertenplatt-
formlift beim Kino Katsdorf

1. Lungitzer Kriminacht



EinBlick in den Gemeinderat
Sitzungsergebnisse vom 15. September 2011
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Vor Sitzungsbeginn wurde die an Bgm. Lehner und 
Vzbgm. Greil gerichtete Bürgeranfrage der Ehegat-
ten Braza beantwortet.

TOP 1) Berichte des Bürgermeisters
• Die Gemeinde schreibt die Stelle einer/s Mitarbei-

terIn im Verwaltungsbereich aus, Bewerbungen sind 
bis zum 21.10.2011 möglich.
• Die letzte Strom-Jahresabrechnung im Gemein-

debereich ergab eine Ersparnis von 6,6 %. Dieses 
erfreuliche Ergebnis ist auf bewusstes Verhalten 
und technische Verbesserungen zurück zu führen.
• Die Gebäudesubstanz der alten Volksschule 

wird nochmals genau untersucht um die beste 
Sanierungslösung zu finden.
• Die Einnahmen des 10-Jahres-Jubiläumsfestes im 

Betreubaren Wohnen in Höhe von rd. € 600,- wurden 
für die Hungerkatastrophe in Afrika gespendet. 
Hauptspender war der Zauberer, der spontan seine 
Gage (€ 250,-) zur Verfügung stellte.
• Die ÖVP hat eine Spende von € 700,-- für den 

Behindertenlift des Kino Katsdorf übergeben.
• Die Pfarre Katsdorf bietet jeden Dienstag eine 

Sozialberatung im Pfarrheim an. Ergänzend gibt es 
jeden 2. Dienstag im Monat im Gemeindeamt eine 
Sprechstunde der Sozialberatung St. Georgen/G. 
im Auftrag des Sozialhilfeverbandes.
• Für die Gastbeiträge, die die Gemeinde Katsdorf 

für Kinderbetreuung außerhalb der eigenen Einrich-
tungen zu zahlen hat, müssten im Jahr 2011 voraus-
sichtlich € 4.500,- und im Jahr 2012 rd. € 12.400,- 
aufgewendet werden.
• Am 07.10. wird in Katsdorf eine Jungbürgerfeier 

stattfinden.

TOP 2) SPÖ-Fraktion: Nachwahlen in den 
Gemeindevorstand, in Ausschüsse und den 
Personalbeirat auf Grund des Ausscheidens von  
2. Vzbgm. Klaus Tichler und GR Dkfm.Ing. Harald 
Weingartsberger - GV Stefan Klausberger
Als neues Gemeindevorstandsmitglied wurde GR 
Robert Klausberger gewählt. Die übrigen Um-/Neu-
besetzungen in den Ausschüssen wurden einstim-
mig angenommen. Sie wurden bereits an der Amts-
tafel kundgemacht.

TOP 3) Entsendung in Organe außerhalb der 
Gemeinde auf Grund des Wahlvorschlages der 
SPÖ-Fraktion  - GV Stefan Klausberger
Die Änderungen wurden einstimmig angenommen.

TOP 3a) Dringlichkeitsantrag des Bürgermeisters: 
Neunominierung des Vertreters der Gemeinde 
Katsdorf im Gemeindeverband „Wirtschaftspark 
Perg“  - Bgm. Ernst Lehner
Als Vertreter wurde Vzbgm. Wolfgang Greil, als 
Stellvertreter Bgm. Ernst Lehner gewählt.

TOP 4) 2. Vizebürgermeister in Katsdorf, weitere 
Vorgangsweise  -  GV Stefan Klausberger
Die SPÖ-Fraktion erklärt den Verzicht auf das zuste-
hende Mandat und beantragt, dass für die restliche 
Funktionsperiode des Gemeinderates nur ein Vize-
bürgermeister tätig sein soll. Mehrheitliche Annah-
me des Antrages durch den gesamten Gemeinderat 
(24 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung).

TOP 5) Neuwahl des Obmannes und eines Stell-
vertreters in den Ausschuss für Umweltschutz 
und Lebensraum  -  GV Stefan Klausberger
Die SPÖ-Fraktion erklärt den Verzicht auf die zu- 
stehenden Mandate und aufgrund des gemein-
samen Antrages der SPÖ-Fraktion und der ÖVP- 
Fraktion werden als Ausschuss-Obmann (ÖVP)-
GR Mag. Wolfgang Langeder und als Stellvertreter 
(ÖVP)-GV Franz Hanl gewählt.

TOP 6) ÖVP-Fraktion: Nachwahl von Mitgliedern 
in den Ausschuss für Umweltschutz und Lebens-
raum  - Vzbgm. Wolfgang Greil
Auf Grund des Verzichtes der SPÖ werden zwei neue 
Mitglieder der ÖVP-Fraktion (GR-Ers. Johannes 
Peterseil, GR-Ers. Andrea Oberfichtner) und drei Er-
satzmitglieder (GR-Ers. Monika Mayrhofer, GR-Ers. 
Hinterreither-Kern David, GR-Ers. Höglinger Adrian) 
in den Ausschuss gewählt. 

TOP 7) Prüfungsbericht der BH Perg über die 
Prüfung des Rechnungsabschlusses 2010  - 
Bgm. Ernst Lehner
Der Bericht wurde verlesen und vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen.

TOP 8) Prüfungsberichte des örtl. Prüfungs-
ausschusses vom 28.06.2011 und 01.09.2011 -  
GR Rudolf Nesser
In der Juni-Sitzung wurden speziell die Versiche-
rungsverträge der Gemeinde und der Prüfbericht 
der BH Perg auf offene Punkte kontrolliert sowie 
Überlegungen zu einem Energieplan der Gemeinde 
diskutiert. In der September-Sitzung wurden nach 
der Kassa- und Belegprüfung die Abrechnungen der 
Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung 
durchgesehen und Vorschläge zur Verminderung 
der Wasserverluste überlegt. 



Dieser Bericht stellt nur einen Auszug aus der 
Gemeinderatssitzung dar. 

Der vollständige Inhalt kann im genehmigten 
Sitzungsprotokoll nachgelesen werden.

Errichtung einer 3 kW Peak-Anlage wurde grund-
sätzlich beschlossen, die weitere Umsetzung wird 
vom Ausschuss für Umweltschutz und Lebensraum 
behandelt.

TOP 14) Änderung des Dienstpostenplans 2011  
-  Bgm. Ernst Lehner
Als Voraussetzung für die vom Gemeindevorstand 
ausgeschriebene Aufnahme einer/s neuen Mitarbei-
ters/in soll der Dienstpostenplan um eine Stelle GD 
21 ergänzt werden.

TOP 15) Berufung der Ehegatten Grininger ge-
gen die Leistung von ergänzenden Kanal- und 
Wasseranschlussgebühren -Vzbgm. Wolfgang Greil 
Der Bescheid des Bürgermeisters über die Gebüh-
renvorschreibungen musste durch den Gemeinde-
rat aufhoben werden.

TOP 16) Anträge aus dem Bereich des Bau- und 
Planungsausschusses:  -  Vzbgm. Wolfgang Greil
a) Zufahrt Weinberger, Breitenbruck, 

Übernahme von Flächen ins öff. Gut
b) Hochbehälter Gaisbach, Vermessung 
b) Gestattungsvertrag Straßenbenutzung Ras-

Schmalzer-Wenzl
zu a) und b) Die nach der jeweiligen Vermessung 
ausgewiesenen Teilstücke wurden vom bzw. ins 
öffentliche Gut übernommen.
Der Benützung der Straße für die Errichtung eines 
Reinwasserkanals wurde zugestimmt.

TOP 17) Allfälliges / Anträge aus den Fraktionen

Alle Tagesordnungspunkte - ausgenommen des 
TOP 4 - wurden einstimmig beschlossen.
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TOP 9) Anträge des Familien-Sozialausschusses: 
a) Gemeindealtentag - Tag der Gemeinschaft
b) Kulturherbst 25.10. - 05.11.2011 
Ing. Josef Hinterreither-Kern
Der Gemeindealtentag wird wieder in der  
gewohnten Form durchgeführt. Die bisherige 
Planung für die Veranstaltungen des Kulturherbstes 
wurde von GR DI. Josephus Reisinger erläutert.

TOP 10) Antrag des Gemeindevorstandes: 
Neufassung Betreuungsvertrag „Betreubares 
Wohnen“ mit dem Österr. Roten Kreuz  -Bgm. 
Ernst Lehner
Durch rechtliche Änderungen musste der Betreu-
ungsleistungsvertrag mit dem Roten Kreuz neu 
beschlossen werden.

TOP 11) Antrag des Gemeindevorstandes: 
Vereinbarung zur Trägerschaft „Bewegte 
Naturkindergruppe“ Reiser und Engerwitzdorf   
- Bgm. Ernst Lehner
Eine ensprechende Vereinbarung für die zusätzliche 
Kinderbetreuungseinrichtung wurde einstimmig  
beschlossen.

TOP 12) Nominierung eines Gemeinderates für 
europäische Angelegenheiten „EU-Gemein-
derat“  -  Bgm. Ernst Lehner
Vzbgm. Wolfgang Greil wurde einstimmig in diese 
Funktion gewählt. 

TOP 13) Errichtung einer Photovoltaikanlage 
am Dach der Volksschule zur Öko-
stromerzeugung  -  Bgm. Ernst Lehner
Die Volksschule Katsdorf hat sich bei der „Aktion 
Sonnenschulen“ beim Land OÖ. angemeldet. Die 

Erinnerung Wasserzählerablesung!

Wir bitten Sie, falls noch nicht erledigt, umgehend den Wasser- 
zähler abzulesen und bis spätestens 12. Oktober 2011 den  
Zählerstand am Gemeindeamt bekanntzugeben. Sie können 
uns Ihren Zählerstand auch telefonisch oder per E-Mail mitteilen. 

Telefon:  07235/88155-25
E-Mail:  j.aichberger@katsdorf.ooe.gv.at

Vielen Dank.
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Kinderferienaktion & Kinderferienabschlussfest im September 2011 

534 Anmeldungen wurden  
heuer für die Kinderferienaktion 
sowie das Kinderferien- 
abschlussfest abgegeben.

Es fanden 24 Veranstaltungen  
im Rahmen der Kinderferien- 
aktion statt.
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Jugendaktivwoche 2011 - mit rund 100 teilnehmenden Jugendlichen



Betreubares Wohnen - Sommerfest

Vor 10 Jahren wurde das Haus „Betreu-
bares Wohnen“ am Margeritenweg offiziell 
eröffnet. Das Seniorenwohnhaus  
beherbergt insgesamt 11 Wohnungen, die  
behindertengerecht mit einem Aufzug  
geplant wurden. Jede Wohnung ist mit  
einer Notrufeinrichtung direkt mit dem  
Roten Kreuz verbunden. Das Haus wird 
erfolgreich und vor allem sehr persönlich 
geführt.

Anlässlich dieses 10-jährigen Jubiläums 
veranstaltete die Gemeinde Katsdorf am 
Donnerstag, 25. August 2011 ein Sommer-
fest. Als Ehrengäste durfte Bürgermeister 
Ernst Lehner unter anderem den Bezirks-
geschäftsleiter des Roten Kreuzes Perg 
Leo Pochlatko sowie Herrn Pfarrer Josef 
Etzlstorfer begrüßen. 
Ein besonderer Dank für besondere Leis-
tungen gilt Elfriede Reindl vom Roten 
Kreuz Perg, Pauline Hannl, Edeltraud 
Pichler, Andrea Loidl, welche stets um die 
Betreuung der Bewohner bemüht ist, so-
wie Johanna Gaßner, Leo Pochlatko und 
Fritz Preinfalk. 

„Mit diesem Projekt setzte die Gemeinde 
einen wichtigen Meilenstein in der Kats-
dorfer Sozialpolitik“, betonte Bürgermeister 
Ernst Lehner in seiner Festrede.

Im Anschluss an die Ansprachen und Grußworte der 
Ehrengäste führten Mitarbeiter des Roten Kreuzes 
St. Georgen an der Gusen die richtige Handhabung 
des Defibrillators vor. Abschließend verzauberte ein 
Zauberer noch die Gäste mit seinen Kunststücken. 

Die Einnahmen des 10-Jahres-Jubiläumsfestes 
im Betreubaren Wohnen in Höhe von rd. € 600,-  
wurden für die Hungerkatastrophe in Afrika  
gespendet. Hauptspender war der Zauberer, der 
spontan seine Gage (€ 250,-) zur Verfügung stellte. 
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Gemeindealtentag

Am 18.09.2011 fand im Gasthaus Fischill  
der Gemeinde Altentag - Tag der Gemein-
schaft statt.

150 KatsdorferInnen nahmen an dieser  
Veranstaltung teil.

Vzbgm. Wolfgang Greil MBA und GV Robert 
Klausberger gratulieren Hr. Hollnsteiner Albin 
zum 76. Geburtstag.

Fr. Haider Theresia, unserer Gemeindeältesten wird 
herzlich zum 93. Lebensjahr gratuliert.

Die musikalische Umrahmung wurde von  
der Familienmusik Seidl aus Geiersberg  
gestaltet.

Unsere Gemeindeältesten und unser Bürgermeister 
zählen zusammen 240 Jahre.

Hr. Melzer Franz, unser Gemeindeältester wird 
herzlich zum 94. Lebensjahr beglückwünscht.
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Das Beratungsteam mit Dipl. FSB’A‘ Romana 
Wolf und Mag.(FH) Martin Geigenberger bietet  
Ihnen in den Monaten Oktober bis November 2011  
jeden 2ten Dienstag im Monat in der Zeit von 16:30 
Uhr bis 18:30 Uhr im Gemeindeamt (Eingang  
Standesamt) eine kostenlose und anonyme Bera-
tung zu folgenden Themen an:

• Mobile und stationäre Hilfe bei Krankheit und Alter
• Informationen über regionale und überregionale 

Hilfsangebote
• Orientierung in schwierigen Lebenssituationen
• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten und Hilfe  

bei der Antragstellung
• Familien- und Erziehungsfragen • Sozialhilfe  
• Psychologische Betreuung • Sachwalterschaft  
• Schuldnerhilfe

Sprechtage Sozialberatung

Wir freuen uns, Sie an folgenden Terminen im  
Gemeindeamt Katsdorf (Eingang Standesamt)  
anonym und kostenlos beraten und informieren zu 
können:

Dienstag, 11.10.2011 von 16:30 bis 18:30 Uhr
Dienstag, 08.11.2011 von 16:30 bis 18:30 Uhr

Telefonische Voranmeldung unter der Nummer 
0676 / 877 66 842 erbeten!

Pfarre Kontakt+

Ab Oktober im neu gestalteten Beratungsraum 
im Pfarrhof.

Manchmal treten im Leben unvorhergesehene Si-
tuationen ein, die einen Menschen vor große He-
rausforderungen stellen: der Tod eines geliebten 
Menschen, Pflegebedürftigkeit, Scheidung, Sor-
gen mit Kindern, Streit oder finanzielle Schwie-
rigkeiten. Diese können extreme Belastungen für 
Betroffene darstellen, die sie zum Teil überfordern 
und ausweglos erscheinen lassen.

Daher hat sich in unserer Pfarre ein Team, beste-
hend aus 9 ausschließlich ehrenamtlichen Mitglie-
dern gebildet, das sich zum Ziel gesetzt hat, eine 
Anlaufstelle für Menschen in schwierigen Situatio-
nen zu sein. 

Wir wollen vor allem zuhören, Ihre Anliegen ernst 
nehmen, gemeinsam nach Lösungswegen suchen 
oder zu professionellen Hilfs- und Beratungsstel-
len weiter vermitteln. Verschwiegenheit ist eine 
erste und wichtige Voraussetzung!

Unsere Anlaufstelle ist 
ab 1. Oktober jeweils an einem 

Dienstag von 17:30 bis 19:00 Uhr geöffnet.  

In dieser Zeit können Sie uns auch telefonisch unter 
folgender Nummer kontaktieren: 0676 87766143. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die 
Telefonseelsorge, die rund um die Uhr kostenlos  
unter der Nummer 142 erreichbar ist.

Unsere Teammitglieder:
(v. li. n. re. sitzend): Liane Watzinger, Elisabeth Klausberger, Johanna Griesmann, 
Heidi Reisner;
(v. li. n. re. stehend): Gisela Viertauer, Franz Mühlberger, Anna Lehner, Johanna Gaßner,  
Martha Hartl;
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Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs
Termin: 14.10.2011 - 15.11.2011
  Fr. 15:00 - 18:00
  Sa. 09:00 - 12:00 Uhr
Ort:  Familienbundzentrum Katsdorf
Auskunft: Familienbund 07235 / 89346
______________________________________

Line Dance
Termin: 20.10.2011 - 24.11.2011
  Do. 19:00 - 20:40 Uhr (6 x)
Ort:  alte Volksschule Katsdorf
Auskunft: Sonja Assmann - 07235 / 88713
______________________________________

Hörst du mir überhaupt zu?
Termin: 25.10.2011, 19:30 Uhr
Ort:  Familienbundzentrum Katsdorf
Auskunft: Familienbund 07235 / 89346
______________________________________

Zeit für mich - Zeit für uns -  
Geburtsvorbereitungskurs für Paare
Termin: 04.11.2011 - 05.11.2011
  Fr. 16:00 - 20:00 Uhr
  Sa. 09:00 - 17:00 Uhr
Ort:  Familienbundzentrum Katsdorf
Auskunft: Familienbund 07235 / 89346
______________________________________

Selbstverteidigung für Mädchen & Burschen
Termin: Start 05.11.2011
  16:00 - 17:30 Uhr (5 x)
Ort:  Familienbundzentrum Katsdorf
Auskunft: Familienbund 07235 / 89346
______________________________________

Trost, Beruhigung & Co - uralte Lieder für  
die Kleinsten
Termin: 12.11.2011, 09:00 - 11:30 Uhr
Ort:  Familienbundzentrum Reiser
Auskunft: Familienbund 07235 / 89346
______________________________________

Aufgrund von Bauarbeiten auf der Summerauer- 
bahn wird in der Zeit vom 24. Oktober 2011 bis  
30. Oktober 2011 mit erheblichen fahrplantechni-
schen Änderungen zu rechnen sein.

Der aktuelle Sonderfahrplan ist unter  
www.katsdorf.at abrufbar.

Nähere Informationen:
MobiTipp Perg - Die Nahverkehrsinfo Mühlviertel 
Tel.: +43 (7262) 53 853 
E-mail: office@perg.mobitipp.at 

Schienenersatzverkehr
Auch heuer findet wieder eine Sammlung für  
Alttextilien statt. Die zur Verfügung gestellten  
Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind 
nur für die Gemeindesammlung zu verwenden! 
Den Textiliensack bitte gut verschnüren und bis 
11. Oktober am Bauhof der Gemeinde Katsdorf  
abgeben!

Textiliensammlung

Termin:
Mittwoch, 12. Oktober 2011 (bitte bis spätestens 
am Vorabend abgeben!)

Sammelstelle: 
am Bauhof der Gemeinde Katsdorf.
(zu den Annahmezeiten von Strauchschnitt)
Mo: 13:00 - 19:00 Uhr;    Mi:  13:00 - 17:00 Uhr, 
Fr: 16:00 - 19:00 Uhr

Mit Freude Frau sein - durch die Kraft des  
Beckenbodens
Termin: 15.11.2011 - 20.12.2011
  20:00 - 21:00 Uhr
Ort:  Familienbundzentrum Katsdorf
Auskunft: Familienbund 07235 / 89346

Yoga in der Schwangerschaft, für Anfänger, für  
Fortgeschrittene
Termin: 16.11.2011 - 21.12.2011 (6 x)
  Schwangere 15:30 - 17:00 Uhr
  Anfänger 17:30 - 19:00 Uhr
  Fortgeschrittene 19:30 - 21:00 Uhr
Ort:  Familienbundzentrum Katsdorf
Auskunft: Familienbund 07235 / 89346
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Stellenausschreibung
Gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 wird auf Grund des Gemeinde-
vorstandsbeschlusses vom 7. Juni 2011 folgender Dienstposten zur Besetzung ausgeschrieben:

MitarbeiterIn im Verwaltungsbereich
Funktionslaufbahn GD 21

Der Dienstbeginn ist Anfang 2012 vorgesehen. Der Dienstposten wird für eine Einschulungsphase von ca. 6 
Monaten mit einem Beschäftigungsausmaß von 50 % (20 Wochenstunden) ausgeschrieben, spätestens ab 
01.11.2012  ist der Umstieg auf ein Beschäftigungsausmaß von 100 % (40 Wochenstunden) und die Über- 
nahme in die Funktionslaufbahn GD 20 vorgesehen.

Der Dienstposten umfasst folgende 
Aufgabenbereiche:

• Begleitung und -abwicklung bei Projekten 
der Gemeinde

• Kommunale Öffentlichkeitsarbeit
• Mitarbeit in der Gemeindebuchhaltung
• Vorschreibung von Anschlussgebühren und 

Verkehrsflächenbeiträgen
• Dokumentation der Gemeindeinfrastruktur, 

Statistiken
• Schriftführung in Ausschüssen und im 

Reinhaltungsverband Mittlere Gusen

Allgemeine Voraussetzungen:

• Österreichische Staatsbürgerschaft
• abgeschlossene Berufsausbildung oder AHS-Abschluss
• persönliche, insbesondere gesundheitliche und fach-

liche Eignung für die Erfüllung der genannten Aufgaben
• einwandfreier Leumund

Besondere Voraussetzungen:

• sehr gute Deutschkenntnisse 
• sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse (z.B. MS Office)
• wirtschaftliches Denken, unternehmerisches Handeln 

und Organisationstalent
• Einsatzbereitschaft und Kommunikationsfähigkeit
• Einfühlungsvermögen und Geschick im Umgang mit 

Bürgern
• Bereitschaft zu Mehrleistungen und für Weiterbildung 

im persönlichen und fachlichen Bereich sowie  
Ablegung der Gemeindedienstprüfungen

• Bereitschaft zu Außendiensten
• Führerschein der Gruppe B 
• abgeleisteter Präsenzdienst bzw. Zivildienst 

(bei männl. Bewerbern)

Erwünschte Voraussetzungen:

• abgeschlossene höhere Schule, bevorzugt 
mit Matura (HAK, HTL, HBLA, BHS) oder 
gleichwertiger anerkannter Bildungsweg

• Ortskenntnisse und gemeindenaher Wohnsitz

Bewerbungsunterlagen (Kopien):

• Geburtsurkunde
• Staatsbürgerschaftsnachweis
• Lebenslauf (handgeschrieben)
• Zeugnisse über abgeschlossene Schul- 

und Berufsausbildung
• Führerschein
• sonstige Befähigungsnachweise
• Passfoto (am Bewerbungsbogen)
• allenfalls Heiratsurkunde u. allenfalls 

Geburtsurkunden der mj. Kinder.

Art des Auswahlverfahrens:

Das Auswahlverfahren erfolgt gem. den  
Bestimmungen des OÖ. GDG 2002. Die  
Gemeinde Katsdorf behält sich das Recht vor, 
Vorstellungsgespräche, Hearings, Tests und 
sonstige fachliche Begutachtungen durchzufüh-
ren. Die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
und dem Auswahlverfahren anfallenden Kosten 
werden nicht ersetzt. Gemäß dem Oö. Gemein-
de-Gleichbehandlungsgesetz werden Frauen 
bei gleicher Qualifikation Männern vorgezogen. 

Bewerbung:

Die Bewerbung ist ausschließlich unter Verwendung 
des beim Gemeindeamt Katsdorf aufliegenden oder 
unter der Adresse www.katsdorf.at (Gemeindeamt-
Bürgerservice-Ausschreibungen) zu beziehenden 
Bewerbungsbogen mit den entsprechenden Nach-
weisen bis spätestens 21. Oktober 2011 beim  
Gemeindeamt Katsdorf einzubringen.

Ein ärztliches Zeugnis über die gesundheitliche  
Eignung und ein Strafregisterauszug sind erst im  
engeren Auswahlverfahren beizubringen.

Für Rückfragen steht Ihnen AL Sonja Assmann unter der 
Tel.Nr.:  07235 / 88155 - 13   zur Verfügung.
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FF-KATSDORF   FF-LUNGITZ   FF-RUHSTETTEN 
 
BURN OUT 2011 
Zum letzten Mal fand am 10. September das FF-
Fest unter dem Namen „BURN OUT“ am Gelände 
der Feuerwehr Katsdorf statt. Nächstes Jahr wird 
es unter neuem Namen fortgeführt. Bei gutem Wet-
ter stand einem ausgelassenen Feiern, musikalisch 
begleitet von der Coverband „ENERGY“, nichts im 
Weg. 
Auch der Frühschoppen am Sonntag konnte mit 
herrlichem Spätsommerwetter aufwarten. 
 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke-
schön an all die zahlreichen Helfer die zum  
Gelingen dieses Events beigetragen haben. 
 

 
 
 
Hochzeit Kamerad Wall Hubert 
Im Namen der gesamten Feuerwehr Katsdorf wün-
schen wir unserem Kameraden Wall Hubert und 
seiner Isabella alles Gute für Ihr gemeinsames 
Eheglück. 
Die Hochzeit fand am 17. September in der Pfarr-
kirche Gallneukirchen statt. 
 
Weitere Termine: 
- 08.10. Veranstaltung „Helfer 2011 Sicherheitstag  
  im Bezirk Perg“ 
- 09.10. Kameradschaftswandertag der FF-Katsdorf 
 
Interesse geweckt? 
Bist du zwischen 10 und 16 Jahre alt? Willst du 
gerne in der Gemeinschaft anderen Menschen hel-
fen? Suchst du eine sinnvolle Aufgabe, sowie Aus- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten in vielen Berei-
chen? Dann komm zur Feuerwehr! 
 
Kontakt: Feuerwehr Katsdorf: ff.katsdorf@aon.at 
Feuerwehr Lungitz: office@ff-lungitz.at 
Feuerwehr Ruhstetten: ff.ruhstetten@utanet.at 
 

 
Jugendlager 
Am letzten Juli-Wochenende wurde das Jugend-
lager der Feuerwehr Lungitz in den Donauauen 
bei der Ruine Spielberg abgehalten. Unsere 14 
Jungfeuerwehrmitglieder hatten viel Spaß beim 
Radfahren, Fischen, Baden, Lagerfeuer machen 
und beim gemeinsamen Erkunden der Au. Wir 
freuen uns auch im nächsten Jahr wieder auf 
rege Beteiligung!  
 

 
 
Wespeneinsätze 
Die Feuerwehr Lungitz hatte dieses Jahr eine 
stark erhöhte Anzahl an Einsätzen betreffend 
Insekten. Insbesondere Wespen und Erdwespen 
wurden in mehr als 20 Einsätzen umgesiedelt 
und aus Bereichen entfernt, wo sie für die Be-
völkerung eine Gefahr dargestellt haben. 
 
Atemschutzleistungsbewerb 
LM Bernhard Pointner, AW Peter Schatz, und 
HBM Martin Seyrl traten beim Atemschutz-
leistungsabzeichen am 24.09.2011 in St. Geor-
gen an der Gusen an. Nach intensiver Schulung 
suchten sie den Vergleich mit anderen Feuer-
wehren in diesem Bewerb, um auf den Ernstfall 
bestmöglich vorbereitet zu sein. 
 

 
 
THL Ausbildung 
Am 14.09.2011 wurde in Lungitz das erste  
Modul der Auffrischung des Erste-Hilfe-Kurses 
in Angriff genommen. Acht Teilnehmer wurden 
in Menschenrettung und Unfallvermeidung ge-
schult. 


